
 Nach der „Immobiliensi-

cherung“ von 2010, einer Be-

stands- und Zustandsaufnahme 

aller (evangelisch-) kirchlichen 

Gebäude in ganz Bayern, folgt 

nun der nächste Schritt, die 

„GEBÄUDEKONZEPTION“. 

Da geht es nun darum, ob alle 

vorhandenen Kirchen, Gemeinde- und Pfarrhäuser usw. weiter gehalten und be-

trieben werden können bzw. welche davon aufgegeben werden müssen, weil die 

Mittel für den Unterhalt fehlen. Bei uns droht da glücklicherweise einstweilen 

kein „harter Schnitt“. In anderen Gemeinden wird es dagegen eng werden. 

 Gemeindeglieder haben angefragt, ob es nicht möglich wäre, einen elektri-

schen „TREPPENLIFT“ ins Treppenhaus der Emmauskirche einzubauen. Nach 

eingehender Prüfung und Beratung erweist sich aber, daß es aus technischen und 

feuerpolizeilichen Gründen (Fluchtwege!) doch nicht geht. 

 Pfarrer Meyer möchte im neuen Konfirmandenjahr erstmals eine „KONFI-

KARTE“ einsetzen und stellt sein Konzept dazu vor. Der Kirchenvorstand ist 

einverstanden und gespannt, wie gut die Sache funktionieren wird. 

 Das katholische Pfarramt teilt mit, daß es in diesem Herbst keine ökumeni-

sche KINDERBIBELWOCHE in Bruckmühl und Vagen gibt. Sie soll statt des-

sen künftig, ähnlich wie seit Jahren in Feldkirchen, im Sommer stattfinden. 

 In letzter Zeit haben sich ökumenische Segenshandlungen gehäuft, und es ist 

schön zu sehen, wie SELBSTVERSTÄNDLICH der ökumenische Vollzug in-

zwischen ist. Pfarrer Höschler beispielsweise war „zugange“ beim Sozialkaufhaus 

der Diakonie, im neuen Erweiterungs-

bau zum Bruckmühler Rathaus, an der 

Weihenlindener Kreuzung und beim 

Hochwasserschutzbau in Götting. 

 Bei VEREINSJUBILÄEN ist Ähn-

liches zu beobachten. Dieses Jahr stan-

den in Bruckmühl gleich drei große sol-

che Feste an, alle entweder ganz oder teil-

weise ökumenisch begangen:  100 Jahre 

Sportverein, 25 Jahre Veteranen- und Re-

servistenkameradschaft u. 60 Jahre Schle-

sische Landsmannschaft. Auch Pfarrer 

Meyer in Feldkirchen war in die 75-Jahr-

Feierlichkeiten des BRK mit einbezo-

gen. Es tut sich doch was....             Hö 


